
Abschrift aus der 
Niederschrift über die 17. Sitzung des Rates 

 
Sitzungstermin: Mittwoch, den 27.06.2018 

 
zu 9 Regionales Raumordnungsprogramm (RROP) Landkreis Wesermarsch, 

Stellungnahme der Gemeinde Stadland im Rahmen des 
Beteilgiungsverfahrens 
Vorlage: 126/2018 

 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der LINK zum Entwurf des RROP (auf der Homepage des Landkreises Wesermarsch) ist den 
Mitgliedern des Rates der Gemeinde Stadland mit e-mail vom 30.04.2018 und Herrn Busch 
durch Fach übersandt worden: http://landkreis-wesermarsch.de/verwaltung-
politik/fachdienste-im-ueberblick/raumordnung/oeffentliche-beteiligung-zum-rrop.php. 
 
Eine Stellungnahme der Gemeinde ist abzugeben bis zum 16.07.2018. 
 
Ein überarbeiteter Entwurf einer Stellungnahme der Gemeinde wurde am 25.06.2018 
nachgereicht. 
 
Ratsherr Busch hält den Entwurf hinsichtlich des Gewerbegebietes für strittig. In der 
Vergangenheit habe sich bereits der Landrat des Landkreises Wesermarsch mit seiner 
Fachbehörde mit diesem Thema beschäftigt und Beschlüsse diesbezüglich seien bisher 
einstimmig abgelehnt worden. Auch befürchte er, dass diese Raumordnung der Stadt 
Nordenham die Erlaubnis erteile, das Gebiet zu überplanen. Ob dies gewollt sei, ist fraglich. 
Außerdem solle Kleinensiel eher als Wohngebiet gefördert werden und dies sei nicht in 
Einklang zu bringen mit einem interkommunalen Gewerbegebiet. 
 
Ratsherr Wollgam gibt zu bedenken, dass hier lediglich von einem Gewerbegebiet und nicht 
von einem Industriegebiet die rede sei. Ein Gewerbegebiet bedeute zusätzliche Arbeitsplätze 
und damit einhergehende Wohnbebauung. Man wolle hier zum Wohle der Ortschaften 
Flächen „reservieren“, deren genaue Bebauung nach und nach unter Beteiligung der 
Öffentlichkeit erfolge. So könne man die Handlungsfähigkeit zukünftiger Generationen 
langfristig sicherstellen. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Eine Abstimmung erfolgt wie im Verwaltungsausschuss für das Gewerbegebiet und die 
übrigen Flächen getrennt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

1. Die Beschlussvorlage findet für alle Flächen mit Ausnahme des Gewerbegebietes die 
einstimmige Zustimmung. 

2. Bezüglich des Gewerbegebietes wird die Beschlussvorlage mehrheitlich 
beschlossen 
 
Ja 12  Nein 6  Enthaltungen 1 

 
Die Stellungnahme wird somit mehrheitlich beschlossen. 
 
 

 


